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ZMigenMM M Lllibllcher ZeitMg Rr. 241.
(2280—1) Nr, 5U80,

E d i c t .
. ^nm k. k. Landcsgcrichte als Han -
^sgerichte in^aibach wurden im Han.

Ẑreĉ istcr fiir Einzclsirmen eingc-
""gm, die Finnen:

Vi,,c. Woschnagzz
Wn Betriebe einer Manufacture nud
l̂ainentirerwaaren-Handlung in Lai'

^ - Inhaber der Firuia ist ^iuccuz
lchna^^ Handelsluann daselbst;
Emcrich C. MlN)cr

^Ul Vctricbe der Laibachcr Maschinen-
^"htstiftcn- und Maschinen - Mgcl
Mdrck. Firina-Inhaber: Euierich Karl
^ " ) " . in Laibach.
"T^^bach, "m 5. October 1867.
^ ? ^ 1 ) NI743777

^ l te M . Mbietullg.

dcil U) .̂'̂  ^kannt gemacht, das; die auf
"Ugcordn < ^ ' " ^ ' " ^ ^' ^ l o b " 18li7
dcr d^ ^ "sic und Mcitc Fcildittliu^
hov!^>, ? ?""" ^^llic uon Scmo»a gc-
U")altm ,i ' ' " " ' cuwcrslmidlich alS ad-
ailf h..,, "i,gc,chcn wcrdc» l»,d zllr dlillci,

K k ^^,"l lcl> wird.
Brücher ^Klcricht Wippach, cun 0lcn

(2274-1) Nr. 0172.

Curator-Aufstellullg.
B»m t. t. Bc^rle'gcrichlc Stem wi,d

yicmit dckülmt iicmashs, d̂ c< in der 3tcal-
'̂̂ »tio>ic<sachc dcr Ullniana Iagudic r^>

^aai gl'gc» ^tichcl Paul, von ^ahomc,
dm imbctamtt wc> drfindlichcn Taluilal-
glinldignn Maria und Gcorg Dccma,,,
Ioscf Dccluan nub Michcl Ici'ko, dcr
yicsigc l. f. 9l'otar Anton Kiolnibclhuo«!
alc< (5iiitttor -><l ^-Imo bcstcllt nnd diĉ
scm die l'clrcffcndci! Nlidlill.'» z^cstcllt
wlirdcn.

K. k. Vczill^gciicht Stcin, am 2lcn
Scptcmdcr l«07.

(1<)14-2) ?ir. 02N.

Ucbcrtragllllg
dritter cxec. Fcilbietililg.

Bom t. t. Bczirl^gcrichlc Laas wird
hicnut bctaintt acmachl:

Et< sci ndn- Ansuchen dc. yc i i n .w
s,f ^, , !mc von G'ttschcc d.c nut cm

läteü auf dcn

7 D c c c n i d c r I 8 L 7 ,

. . - . ^ 6 !N1H>-, mit dcm ^rigcn Au.

August 1867.

(2232-1) N:'. 4351.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nii l Bcznss nus das dicsgcrichtlichc

E^ict vom 17. Juli 1867, Z. 3405,
wild hicinit bctannt gemacht, dnß dic auf
dcn 1i>. Scplcmdcr und auf dcn 21lcü
Octodcl' 18l)7 angcordnclc cistc nnd
zwcitc Fciloictnng dcr dnu Anlon Moli t
von Lozc gchurigcii Rcnlilatcn cilivcrstaild»
lich ülö abgehalten angesehen wird, und
znr dritten anf dcn

2 1. N 0 ueln l ' cr 1 8 0 7

angeordneten Fcilliietnng niit dein liorigcn
Anhange gcschiiltcn wild.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 5tcn
September 1867.

(2006—3) ^ N>'. 3270.

Dritte crcc. Fcilbictuug.
I m Nachhange znm dicögciichtlichcn

^ticlc vom 27. April 1867, Nr. 1437,
wird bckamU gcgcdcn, daß iidcr Ansnchcn
der Ez'ccnlionssnhler luid dcö Exccutcn
die anf dc» 25 September und 25. Oc»
loder 1807 angeordneten crftc und zwcitc
Fcilliictling d.'r dem ssranz Vcc von Pihcr
i,chö!igcn, im Olnndbnche ocr Herrschaft
Nosjcnfliß >u!» l1ib.')tr. 140, 500 und
570 voilommcndcu Hnb- uuo Wcingart-
rcalitätcn mit Alifrcchthallung der dritten

anf den 25 N o v e m b e r 1 8 0 7 !

angcoldneien Feilbielnng als abgclhan
angesehen worden sind.

September 1807. ,

(2239-1 ) Nr. 20<»7

Dritte crcc. Fcilbietung.
Vom l. t. Bezirlt^crichtc ?aas wi^d

im Nachh^ligc zn dcm Eoiclc vom 24len
Mai 1807, Z. 20V7, in der EfscntionS-
sachc deö Ialod Pclrie von Marlovc aeaen
Äarthcl BccajS von Mclava i»lo. 105 ft
n. .'. c brtannt gemacht, das z.,r zweilc»
Ncalfcllbiclnng^taftsa^nng am 1. Oclobcr
1807 tcin Kanflnstigcr erschienen ist, wcS«
halb am

2. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

Vormittags 10 Uhr, znr drittcu Taa-
satzung geschritten werden wird.

K. f. Bezirksgericht LnaS, am Kcn
October 1867.

(1774-3 ) Nr. 41427

Uebertragullss
dritter erec. Feilbietllng.

I m t̂achhllngc zum dicSgcrichtMcn
Edictc vom 21. Fcbrnar l. I '>) ^/)i
wird l'ckmmt gegeben, daß über Ansnckr/,
dc. Elecntion5führers Herrn A.tto A

» l «cl,°n«>> N.°l..°..„ iu,. >«' '.

»us dm " ""' ' " « " "' d°°"°'»
^ D e c e m b e r d. I .

Nüh V Uhr, mit dcm vorigen Anhange
ubcrtraycn worden ist.

K. t. Äezirksgcricht Planina, am 24lcn
Juni 1807.



1644
(2259—1) Nr. 4420.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Groß»

laschitz wird hicmit bekannt gemocht:
Es sei ülicr daö 'Ansuchen des Herrn

Illkmul Hozlcr von Ortenegg gegen Bar-
thclmä Malovic von Podstermec wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 25. April
I860, Z? 1810, schuldiger 113fl. 88 kr.
ö. W. l'.:,. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Letzteren gehörigen,
im Grundbnche dcr Herrschaft Aucrsperg
5llk Rctf.'Nr. 393 vorkommenden Realität
sammt An- und Z" gehör, im gcrichllich
erhobenen Schätzungömcrthc v̂ 'N 536 fl.
20 kr. ö. W., gewilligt und zur Vor,
„ahme derselben die drei Feilbielungstag«
satzungcn ans den

12. N o v e m b e r
1 7. D e c c m b e r 1 8 6 7 und
2 1. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um9UH'', imAmlS«
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcildiclung auch unter dcm Schäz»
zungslmrlhc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schüyungsprotokoll, der Grund«
bnchscj.'t>act und dic Licitationsl'cdinsmissc
lonncn bci diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdc».

K. l. Bezirksgericht Großlaschitz, an,
30. Juli 1867.

' (2258—1) " Nr. 4086 /

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k, Vc;irkögerichte Groß'

laschitz wiro hicmil bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcS Stefan

Pudlogar von Tomazin gegen Johann
Gruden von Großlaschitz lvrgen ans dcm
Vergleiche vom 2 l . Jänner 1865, Zahl
3401, schuldiger 147 fl. ö. W. ". >. c. in
die ercculiue öffentliche V^rstciqeru»,, der
dcm i.'ch!ern gehörigen, im Grundbuchl-
von Aucröpcrg .̂ ul> Url).«)lr. 889, Rctf.«
?tr. 740 vorkommenden Realität sammt
An« uud Zngchör, im gcrichllich erhobenen
S^ätzu!'g<?werll!c vc>n 1103 fl. ö. W., g «
w'liigct uno zl>r Vornabmc dcrselbcn die
drei Fcilbictlinqs'Tags.itzniigln auf den

12. N o v e m b e r ,
17. D e c e m b e r 1 8 6 7 uud
2 1 . J ä n n e r 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amis-
sine mit dem Anhabe bcssimmt words»,
daß die ft'i!;nb,ctr!!de Realität »ur bci der
Il'ylen Fcilbictnng auch unter dcm Schäz«
znngswcrlbe a» tcn Mcislblctcnden hintan-
gcgcdcn weide,

DaS Schäß^ng^protokoll, der Grnnd-
buchsertract und dic Licitationobcdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in rcii gewöhn»
lichen Amtsstnndcn cingcscben werden.

K. k. Vc^rksgericht Großlasch-tz, am
16. Juli 1867.
(2230—1) Nr. 4284.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Vor«

stlhung der Kirche von Podraga gegen
Franz Schgnr Nr. 51 von Podraga wegen
aus dem Vergleiche vom 12. Mai 1862,
Z. 2457, schuldiger 82 fl. ö. W. c>. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund«
buche Ncukoffcl ^ut) Ion,. I, p:^. 39, der
Herrschaft Wippach >uli lom. X l i l , , i ^ .
80 und Pfarrgült Wippach >uli '1'om. I,
Bergrechts Nr. 20 vorkommenden Rca«
lität, im gcrichllich erhobenen SchätzuugS«
wclthc von 312 fl. ö. W., gcwilligct uud
zur Voruahme derselben die Feilbietungs»
tagsatzungen auf den

16. N o v e m b e r ,
17. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
17. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctztcn Fcilbictung auch unter
dcm Schähungswerlhc an den Meistbie»
tenden hintaugcgebcn werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die Licilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn ^
lichen AmtSstllndcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nippach, am Iten
September 1867.

( 2 2 4 8 - 1 ) Nr. 6026. !

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Barbara Fröhlich von Stein und Iohaun
Cörer, Vormünder des minderjährigen ^
Anton Fröhlich von Stein, gegen Johann ,
Traun von Moste wegen aus dem Ver- ^
gleiche vom 8. November 1864, Z. 5789,
vom Capitale pr. 1785 f l . rückständigen
5"/« Zinsen pr. 446 f l . 25 lr. ö. W.
c.«. l). in die executive öffentliche Ver«
stcigerung der dcm ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc Flödnil Urb.-Nr. 4 4 ^ , !'"3>
443, Urb.«Nr. 483'/*, n^-. 497, Com«
menda St. Pctcr Urb.-Nr. 99 , Michel«
stcttm Urb.'Nr. 547, Post.»Nr. 76, Gut
Roscnbüchel Urb.-Nr. 90, Gut Bischoflack
Urb.-Nr. 99, fr. Post-Nr. 38 und Lustthal
Urb.Nr. 24/li, fiuß'. ^> l̂ vorkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerlhc von 2927 fl. ö. W., gcwilligct
und zur Vornahme derselben die drei Feil«
bictungSlagsatzuugcil auf den

19. N o v e m b e r ,
18. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
18. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr ,
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch unter,
dem Schätzungswcrthe an den Meistbic»
tenden hintangegcbcn werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Gruud-
bnchscxlracl und die Licilatiousbsdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 21tcn
September 1867.

" ( 2 2 2 9 - 1 ) Nr. 4182.

Erinnerung
an die uubetanuttu Eigcnthumsmisprecher
des Ackers n:, i^ivi, eine Bauparcclle °/̂ >, ^

und den ebenfalls unbekannten Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wip»

piich werden die unbekannten Eigenthums«
ansprechcr des Ackers nü li^ivi, cinc Bau-
parcelle 5/l>, und die ebenfalls unbetann«
ten Erben hiermit erinnert:

Es habe Mathias Oöbic von Zoll H..
) ir. 3, nun in Slcin, wider dieselben die
Klage auf Ersitzung der anf den in der
Steuergcmciude Zoll gelegenen Acker n»
!i.i>v!, eine Vanarca Parc. Nr. 5/.» im
Ausmaße uon 17 H^Klflr., vorkommen^
den Realilät >u!̂  ,,r«<!«. 24. Fcbrnar 1865,
Z. 823. und ReassumiruugSgcsnch i-uli
,,!^>». 29. August 1867, Z. 4182, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsuhung auf den

8. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS §. 29
allg. G. O. hicrgerichts angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Andreas Bajc von Zoll als
^uilUlii- tu! uclum auf ihre Gcfahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dessen werdeu dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an,
deren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 30ten
August 1867.

(2262—2) Nr. 19517.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.
Vom gefertigten l. k. städt.»dcleg. Be-

zirksgerichte wird im Nachhange zum dics-
gerichtlichen Edictc vom 16. Jul i 1867,
Z. 13466, kund gemacht, es wcrdc bei dcm
Umstände, als zu oer ersten auf den 2ten
October l. I . angeordneten cjX'culiucn Feil«
bietung der dem Georg Zaulcr, resp.
dessen Besitzuachfolger Joses Zauker von
Studcnz, gehörigen Realität kein Kauflu-
stiger erschienen ist, zu den zwei letzten
auf ren

2. N o v e m b e r uud
4. D e c e m b e r 1 8 6 7

angeordneten executive» Feilbielungen ge-
schritten werden.

K. k. städt..dcleg. Bezirksgericht Lm-
bach, am 3. October 1867.

(2335—1) Nr. 4511.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wip<

pach w.ird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Slcfau

Karuza von Gabreja, BezirkHaidenschaft,
gegen Josef Karuza.jun. von Erscll wegen
aus dem Zahluugsauflragc vom 3. No-
vember 1866, schuldiger 283 fl. 50 kr.
ö. W. c. 8. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem Letzteren gehörigen,
im Gruudbuche ml Herrschaft Wippach
8u!i lum. X X V , puss. 379 uud 382
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schützul'gswcrlhe von 2140 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die FeilbictuiigStagsatzungen auf den

13. N o v e m b e r ,
1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 und
15. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m der
Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Fcilbietung auch unter
dcm Schähungöwcrthc an den Mcistbic-
lendeu hintangegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Grund»
buchscxtract und die ^icitationöbedingnissc
können dci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

5t. l. Bezirksgericht Wippach, am 15tcn
Scpleml'er 1867.

(2231 — l ) Nr. 429iV

Erecutive Feilbietmtg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hienlit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Secek vou Gradischc gegen Martin Beset
von Wippach, wegen aus dcm Zahlungö'
auftrage vom 24.'März 1865, Z. 1337,
armoch schuldiger 220 fl. 9'/« kr. ö. W.
<!. 5. <-. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörigen,
im Grundbuchc Burg Wippach <̂>> Gbd.-
Nr. 142 vcntonimcnden Hausrealitäl, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthc von
520 f l . ö. W., gewilligct und zur Vor«
nähme derselben die einzige Fcilbietungö«
tagsatzung auf den

12. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts-
laüzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bci
der lctztcn Fcilbiclung um jeden Anbot
hinlai'gegcbm werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund»
bnchscxtract und dic Licitationödcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am Iten
September 1867.

^2236—1) Nr. 4631.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Ka-

spar Masic von Podraga, durch dessen
Machthaber Dr . G. ^ozar von Wippach,
gegen Franz Semem Nr. 56 von Podraga
wcgcn aus dcm gerichtlichen Vergleiche
vom 6. Jul i 1860, Z. 2992, schuldiger
81 f l . 90 kr. ö. W. (-. 5. (-. in die
executive öffeulüche Versteigerung der dcm
Lctztcrm gehörigen, im Grundbuche Prc«
merstcin i'Ul, pl>^. 132, Urb. - Nr. 81/ü,
N.-Z. ^8, ^<"". lV vorlommcndcnHub«
rcalität, im gcrichllich crhobcnrn Schäz.
zungöwcrthc von 210 fl. , und dcr auf
35 fl.40 lr. ö. W. bcwerlhctcn Fährnisse,

^ gcwilligct und zur Vornahme derselben die
^ Fcilbictuugötagsatzungcu auf den

4. November ,
5. D e c e m b e r 1 8 6 7 und
8. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

^ jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loco
der RcaUtätSsahrnisse mit dcm Anhange

, bestimmt worden , daß dic feilzubietende
Realität nur bei dcr lctztcn Fcilbictung
auch unter dcm Schätzungswcrthe an den

! Meistbietenden hintangcgcben werde.
DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-

bnchsextract und dic Licitationsbcdiuguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gcwöhnli-

! chen Amtsstunden eingesehen werden.
K. t. Bezirksgericht Wippach, am

22. September 1867.

(2193—1) Nr. 1986.

Erinnerung
an unbekannt wo befindlichen V a lc lil>"

S t u b e l und I o f c f Smrekc' ' .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Trefft»

wird den unbekannt wo befindlichen ^
lentin Stubel und Josef Smrcker hiew"
erinnert: .

Es habe Joscf Rataic von Ll!k°"l
Nr. 1 wider dieselben die Klage al'.
Verjährt- und Erloschencrllärung der«"!
dcr im vormaligen Grundbuche dc-
Herrschaft Landspreis ^il) Urb.Nr. '^
haftenden Tabularfordcrungcn des I ^ l
Smrelcr aus dcm gcrichllichcu VcrglM
vom 13. intab. 14. März 1823 pr. 44 f>'
E. M , sammt Ncbcnrechtrn, uild des V^
lcnlin Slubel aus dem für seinen Cessio"
när Il'scf Najcr haftenden Versahrmigö'
Protokolle vom 4. Juni 1830, Z. 3bl,
pr. 14 fl., dem Urtheile vom 3. Deceit
bcr 1829 pr. 54 fl., dcm EidesablcaMg^
Protokolle vom 27. Februar 1830 p"
4 fl. c-. 5. s>. ,̂ nl) sii'lu>5, 30. Angnst Ism/
Z. 1986, hicramls eingebracht, woriibtt
zur ordentlichen mündlichen Verhandle
die Tagsatzung auf dcn

9. N o v e m b e r 1 8 l) 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö 8 ^
a. G. O. angcordnet und dcn Gcllagtc"
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hctt
Anton Äöhm von Gric als l:»r!>!<" "̂
lx'ium auf ihie Gcfahr und Kosten bcslclll
wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechte"
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiltt»
andern Sachwalter zu bestellen und anh"'
namhaft zn machen haben, widrigcns dtt^
Rechtssache mit dcm aufgestellten Euratol
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 3tttt"
Mgust 1867. ^ ^ ^ . ,

(2244—1) '""N1-75350.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bczirlsgcrichlc i!aaö

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Her"'

Franz Pccc von Allcnnilnlt gegen Ä^^
Mramor vou Podgora wcgcu ans dc»»
gcrichllicheu Vergleiche vom 5. September
1865, Z. 5881. schuldiger 47 fl. 64 ll.
ü. W. <'. x. l'. in oic executive öffciulich^
Versteigerung dcr dem Lctzlerm gchöiisst>''
im Grnndbnchc der Herrfchaft Schnccdclss
«uli Urb.'Nr. 137 vmtommcndcn NcalB
sammt An° lind Zngchör, im gclichlllni
c> hobcncn Schätznngc>wcrthc von 6^6 "
80l,-. ö.W., gewilligct und zur Vornahm
derselben die drei FcilbictungölagsutzM'gc"
auf den

8. N o v e m b e r
7. December 1 8 6 7 und

10. J ä n n e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, l" ^
Gcrichtökanzlci mit dcm Anhange deslin""
worden, daß die fcilznbiclcndc Rcalität""
bei dcr lctztcn Fcildictung auch untcr de"
Schätzungöwcrthe an dcu Meistbictcl'dc"
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätznngspsolokoll, dcr Gll»,'^
buchsez.-tract und die ^citalionsbcdiinM^
können bci dicscm Gerichlc in dcn gcwii')'
lichen Alntsstnndc» cingcschcn wcrdc".

Hf. k. Bezirksgericht ttaas, am <^
Angust 1867. ^ ^ ^

(1702--3) Nr. 2041'/«'

Ucbertrllssilltss
erecutivcr Feilbietullge^

Von dcm k. t. Bezirksgerichte F"st"'
wird hicmit bckannt gemacht: ^,^

Es sci übcr Aüsnchcn dc« A»to>'^„
lencic von Dorncgg, Haus«Nr. ^ / ^ ! ' ,
Johann Domladisch. rcspccliuc dcssc>' ^ ^ „
dnrch dcn Vormund Josef Mcz"arc>^^.
dort, HauS-Nr. 41,,'c-lo. schuldiger»'^
65 ' / , lr. die mit Vcschcid vom 5. «^ ^ i
1867, Z, 272, auf dcn 24 April, 24. ^ „
nnd 28. Juni 1867 bestimmt 6 " " ! ^ .
exccntiven Ncalfcilbictnngcn mit dcM
gen Anhange auf dcn

2 3. N o v e m b e r nnd
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 7 lwd
2 3. J ä n n e r 1 8 6 8

übcriragen. Zt^
K. k. Bezirksgericht Fcistriz an'

Mai 1667.



1645

Executive Feilbietung.
Von dcmk. k. Bezirksgerichte Planina

wnd hicnut bekannt gemacht:
<̂s sei über das Ansuchen der t. l,

^""»zpi'ocliratnr Laibach, ».»,». des hohen
acraro, F^nz Pmttar von Ratet wegen
aus denl Strafurthcilc vom 25). Oclulicr

M ^ ^ ^ schuldiger 52 fl.<'.0>/, kr.
- ^ . <>. ,><. l,.. in die executive öffentliche

""Iteigerung der dem Letzter» gehörigen,
' " «rnnddnchc Haasbcrg ^ul' Rc,f.<
" ' . ^/<i vorkommcudcn Realität in Nalct,
" gmchtlich erhobenen Schätz.ingswcrlhc

"° " ^ ' ^ ^ ft. ö. W „ gcwilligct nnd zur
"omühme dcrfclbcn die drci Fcilbielungs-
'agsatzlingen auf dcn

^. November ,
ll. December 1 8 0 7 und
10. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

t^smal Vormittags mn 10Uhr, in der Gc-
''Wlanzlei mit dein Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictcndc Realität nm
" dcr lctzlcu Fcilbietung auch nntcr dem

^aiahniigcwclthc an den Meistbietenden
Wtangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotololl, der Grnnd-
^aiöc^ract nnd die Licilationsbcdingnissc
°>'nc» bei diesem Gerichte in den gewöhn-
" ) ^ Amtssluudcn eingesehen werden.

" - l . Vczirtsgciicht Plauina, am 19tcu
stunde,' 1807.

(2203^2) Nr. 5442.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Planiua

'"° hicmil bekannt gemacht:
m> "s sci über das Ausnchcn dcs Hcrrn
y.'"lhiag Wolfingcr von Planina gca.cn
"̂°>> Ulc von Nicdcrdmf wegen aus dcm

^^'"gsauftragc vom 10. Iänucr 1807.
^ 4 1 0 , schuldiger 105) fl. ö. W. " , ' , < - .
. °'c executive öffentliche Versteigerung
l,,s ^ " Achtern gehörigen, im Grund-
"u)c dcr Hcirschaft Haasbcrg "l!> Rctf.«

r i ^ , ' ^ volkoniinen^n Realität, im gc-
^ ?U'ch erhobenen Schätzungswcilhc von
, ,'^ st. ö. W. gewilligt, nnd zur Vor^
"̂ Mc derselben die Fcilbicluugö-Tag-

'"^'"g auf dcn

^. N o v e m b e r ,
l>> December 1 8 6 7 nnd
10. J ä n n e r 1808,

A^">ac Vormittags nm 9 Ubr, in der
,.,.^a!,zlri, mit dcm Anhange bestimmt
»" '^"- dah dic fcilznbictcndc Realität
dc> ^^' lctztcn Fcilbictung auch nntcr
tc»d ^"httngswcrlhc an dcn Vlcistdic«

^ hmtaugcgcbcn wndc.
bück« ^ Schntzuugsprotokoll, dcr Grund«
ly ^M'act uud die Li.'itatiousbcdingnissc
licks ^ bu^ln Gerichte i>, den gcwöhu-

" " Aiutsstundcu cingcschcn werden.
A». . ^ Bezirksgericht Plauiua, am 16tcn

Mist i ^ , - ^

^ 0 ^ 2 ) Nr. 5583.

mecutive Fcilbietung.
^ .^°n dcm k. k. Bezirksgerichte Slcin

° h'cmit bekannt gemacht:
^ ^ sci über das Ansuchen dcö Franz
H,, > "! von Mannsburg gcgcu Iohaun
ülciss ̂ "" Tcrsaiu wegen alls dem Vcr-
^ "°m 15. März 1855, Z. 859,
c>c ,,!5N' !N5 si. ö. W. l'. .'. l-. in die
6tz, ^ "ffcutlichc Versteigrrnng dcr dcm
brns? l>cl)örigcu, im Grlmdbuchc dcr
lj°dc, '̂  Michclstcttcn im gerichtlich er«
ö. ^ " ' Schahnugsmcrthc von N527 fl.
^bcn ^ ^ ' ^ ' ! ^ t nnd znr Vornahme dcr<
cillf ^ ^ ^>.'l L'eilbiclnugs.Tagsatznngci!

^- N o v e m b e r ,
^ D e c e m b e r 1 8 0 7 nnd

je^a J ä n n e r 1 8 0 8 ,
Gcrich.f ""ni l lags « " " Uhr, in dcr
^°ldc» ü s '"'^ ^ " ' Zuhänge l'cstinlmt
^ ' b r i d c r l . ^'^ Nilzndietcndc Ncalität
Echätzl»,^^^" Fcilbictung anch nntcr dcm
^ ' ^ ' ' 3 d c n " ^ . " " den MeiMclcnden,

f ^ ^ M a t t ^ ^ " ' ^ f t r ° l o k o l , , dcr Grund-
°"l,cn I,.-, . ' " ^ d,c Vieitationi<bcdinnnissc
^ " ' Am « s ^ ' " ^'"chte il> dcn gcwöhn-

'l>. ^' t. V '' 7 '.'"»cschm werden.
^2Uft I8"^usger!cht Stein, am .'!0lcu

(2245—2) Nr. 5452.

Erecutivc Feilbictmlg.
Bon dcm l. k. Äczirtögcrichte Laas

wird hicmit lictannt gemacht:
Es sci nbcr das Ansuchen des Hcrrn

Anton Üauric von Großucrg gegen Anton
Trudcn von Pudob wcgen ans dem Ver-
gleiche vom 14. November 1805), Z. 7085,
schnldigcr 200 fl. ü. W. (̂ . «. «. in dic
executive ofscutlichc Versteigerung dcr dcm
^ctztcrn gchöligm, im Grnndbuchc dcr
Herrschaft Schnccbcrg .̂ »l» Urb.Nr. 04/«»
uorlommcudcn iltcülität, im gerichtlich er.
hobciicllSchätzung'üwcrthcuon 540fl. ö.W.,
gcwilligct nnd znr Vornahme derselben
dic drci Fcilbictungstllgsal)ungcn ans dcn

8. N o v e m b e r ,
7. December 1 8 6 7 nnd

10. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr Gc«
richtst'anzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictnng auch nnlcr dem
Schätznngswcrthc an dcn Meistbietenden
hintiNlgcgcbcn wcrdc.

Das Schähnng^prototoll, dcr Gruud-
bnchscxtract und dic ^icitationsbedingnissc
lonucn bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn,
lichcn Ailltöstnndcn cingcschcn werden.

K. k. Vezirtsgericht ^aas, am 12tcn
August 1867.

(218 l'-^') Nr. 5768.

Ercclttive Feilbictultl,.
Von dcm t. k, Bezirksgerichte Stein

wird hicinit bctaiu't gemacht:
Es sci nbcr daß Ansuchcn des An-

dreas Vcrüot von Miltcidovf gcgcn Mar>
tin Hoccvar von Porcbcr wcgcn aus dem
Vergleiche vom 2. Juli 1866/Nr. 4247
schuldiger 78 fl. 7 7 ^ kr. ö. W. c «. c'
in die rxccutioc öffcutlichc Versteigerung
dcr dem ^ctzlcrn gehörigen, im Grnndbnchc
dcr Pfalz ^aibach xi l , Rclf.'Nr. 307 vor-
komineildnl Realität, im gerichtlich crho-
cucn Schatznugswerthc von454 fl. ö. W.,
gcwilliget nnd zur Vornahme derselben dic
drci Fcilbictnngslagsatzungcn ans den

5. N o v e m b e r ,
0. December 1 8 0 7 nnd
7. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlstauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbicümg auch nutcr dem!
Schätzungswcrthc an dcu Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätznugsprolokoll, der Grund-
tmchsextract nnd die ^icitationsdcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichcn Amtsslnndcn cingescheü werden.

K. k. Äezirtögcricht Stein, am 13tcn
September 1867.

(2240—2) Nr70501.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bcziltsgcrichle ^aaö

wird hicmit bekannt gemacht:
l5ö sci über das Ansnchcn dcö Iohaun

Marolt von ^crauuica gcgcn Jakob Me-
tinda von Slcpbcrg wcgcn aus drin Vcr>
gleiche vom 14. December 1800, Z. 0101,
schuldiger 100 si. ö. W. <'.". <'. in die cxc-
cutiue öffentliche Versteigerung dcr dem
letzteren gehörigen, im Grnndbnchc dcr
Herrschaft Haasbcrg >ul» Urd.« Nr. 940
vorkommenden, zu Stcvbcrg gclegeneu
9tcalität, im gerichtlich crhobcnm Schäz-
znngswcrthe von 1077 si. 80tr. ö.W., gc-
wllligct nnd znr Vornahme dcrscll'cn dic
drci Feilbictungslagsatzungen auf dcn

9. N o v e m b e r ,
10. December 1 8 0 7 uud
1 1 . J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
dicsgcrichrlichcn Amlslanzlci mit dcm An-
hange bestimmt worden, daß die fcil-
znbictcndc Realität unr bei dcr letzten
Fcilbiclnua auch imtcr dcm Schätzungö-
»vcrthc an w , Mclstbictcndcll hintaugc.

^^Da^Schätzungsprototoll, dcr Grund-
bnchscrlract und die ^citationsbcdingmsc
tö.mcn bei dicscm Gerichte in den gc-
w chcuAmtsstll.,deneinges<hcuwcr^

K l . Bezirksgericht ^aas, am I l lcn
September 1807.

(1031-3) Nr. 2395.

Uebcrtragung
erecutiver Feilbictung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte in Ncifuiz

wird als Nachtrag zum hicrämtlichcn Edictc
vom 22. November 1800, Z. 7327, be-
taunt gcinacht, daß in dcr Exccntionssache
der Johann Vcrdcrbcr'schen Erbcn von
Ncssclthal, durch Hcrrn Dr. Wencdittcr,
gcgcn Johann Mcrsckc von Willingrain,
die anf dcn 25. d. M . angeordnete ê ecn«
tiuc Fcilbictllng dcr dem Lctztcrn gchö'
rigcn, im Oruudduche der Herrschaft
Rcifuiz .̂ ul' Urb.'?lr. 730 vorkommenden,
gerichtlich anf 035 fl. bcwcrthctcn Realität
i» Williugrain Haus-Nr. 12, nbcr An-
fltchcn dcs ExccutionsfnhrcrS mit dcm
vorigen Anhange anf dcn

18. November 1 8 0 7 ,
Vormittags 10 Uhr, hiergcrichls über-
tragen wurde.

Rcifniz, am 20. April 1867.

(2250-2) N r77234 "

Erccutive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom k. k. slädt.-dckg. Bezirksgerichte
Rudolfswcrw wird bekannt gemacht:

Es fci über Ansuchen des Herrn Dr.
Noslüa, >><»»>, Maria Sagorz von Obu'-
fcld, die executive Versteigerung dcr dcm
Iuscf Makse von Biccndorf gehörigen,
gcrichllich auf 2200 fl. geschätzten Rea-
lität 5»!, U>b.-Nr. 20V- '>(! Oumdbuch
Iccitendurg, ncbst Fahruisscu im Schäz-
znügswcrthc von 172 fl. 50 kr., bewilliget
uud hiczu drci Fcilbicluugs»Taa.satzmigcu,
nnd zwar die erste auf dcn

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

7. December 1 8 6 7
im Orte dcr Pfaudstückc, und die drille
auf den

7. I ä n n c r 1 8 0 8 ,
in dcr dttsgcrichtlichcn Kanzlei, jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realität und die Pfandstücke bci dcr ersten
und zwcitcn Fcilbictnüg nnr nm oder
nbcr den Schätzungswcrth, bc! dcr dritten
aber auch unter demselben werden hiut^
angegeben wcrdcn.

Dic Licilationöbcdingnissc, wornach ins-
besondere jeder ^icitanl vor gemachtem An-
bote ein 10ucrc. Vadium zu Handen dcr
Licitalionscommission zu crlcgcn hat, so wie
das Schätzuiigövrolololl uud dcr Grund«
buchscxtract können in dcr dics,,crichtlichcn
Registratur ciugcschcn wcrdcn.

5k. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht Rn-
dolfswcrth, am 5. September 1807.
^2191—2) 3i r.^18117

EnlMknmg
an die allfälligcn Prätendenten bezüg-
lich dcr Wcingarlcuparccllc Nr. 1291 zu

Sajcnicc.
Von dcm t. t. Bczirlsgcrichlc Trcf.

scn wird bckauut gemacht:
Es habe Franz Sgouz aus Vcrtacc

bci Eates )tr. 22 gcgcn die allfälligcn
Prätendenten brzüglich dcr Wciugartcn-
parccllc Nr. 1291 zn Sajeuicc die Klagc
auf Ersitznng dieser Parccllc hieramlS
iibcrrcichl, worilbcr znm ordentlichen münd«
lichcn Verfahren die Tagsatznng anf dcn

9. November 1 8 0 7 ,

nm 10 Uhr Vormittags, anberaumt wo»
dcn ist.

Da der Anscntbalt dcr Geklagten
hicrgcrichts nicht bekannt ist, so ist den-
selben ein Curator in dcr Person des
Hcrrn Anton Böhm, Bürgermeister aus
Oric, anfgcstcllt worden, mit welchem
diefc RcchtSsachc verhandelt wcrdcn wird.

Dcn allfälligcn Prätendenten auf diese
WcinsMlparccllc wird dics mit dcm er»
iuncrt, dasi sie hiczu rechtzeitig zn cr-
schcilicn, dem aufgestellten Enrator ihre
allfälligen Behelfe an dic Hand zu geben
oder ciucu anderen Bevollmächtigten be«
stellen, nnd anhcr nahmhaft zu machen
wissen mögen, widrigcnö dieser Rechtsstreit
mit dcm aufgestellten Euralor verhandelt
uud nach dcn bestehenden Gesetzen ent-
schieden wcrdcn würde.

ss. l. BcrirlSgcricht Treffen am 14tcn
August 1807.

(2195-3) Nr. 2150.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sci über das Ansuchen dcs Franz

Simoneic von Untlrsavenslein gcgcn Icrni
Fclizian von Pouzcl wegen aus dcm Ver-
gleiche vom 4. August 1805, Z. 1609,
dem Exccutionsführcr schuldiger 100 f l .
>ö. W. <!. «. <'. in die executive öffentliche
Vcrstcigcrnng dcr dcm lctztcrn gehörigen,
im Grnndbuchc des Gutcs Untcrerlen-
slcin «uli Urb.« Nr. ""/,,, vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
zungswcrthe von 725 si. ü. W. , gewillk
get nnd zur Vornahme derselben die drei
Fcilbiclungstllgsatznngcn auf dcn

26. O c t o b e r ,
23. N o v e m b e r und
2 1 . December 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt wordcn, daß die feil-
zubietende Realität nur bei dcr letzten Fcil-
bictnng auch unter dcm SchätzungSwcrthe
cm den Meistbietenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsftrotokoll, dcr Grund-
buchScxtract und die Liritationsbcdingnisse
köuncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn ringcschcn werden.

K. k.BczirtsgcrichtRatschach, am 19stcn
August 1867.

(2217—3) Nr. 2692?

Executive Feilbietung.
Vom l . t. Birlsgerichle ^illai wird

hiemit betaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Hcrrn

Ioscf Bürger von St. Martin gcgcn
Franz Kosaionitar von Ustjc wcgen aus
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 7. Ma i
1867, Z. 541, schuldigem 371 si. 70 tr.
ö. W. c-.. 5. (-. in die executive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Lctztern ge-
hörigen, im Gruudbuche Pfairgilt S t .
Martin 5ul) Nclf..Nr. 9 — " / , und 25,
dann im Grundbuchc Sittich .̂ u!) Urb.»
Nr. "'/, vorkommenden Realitäten im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrthc von
2578 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben dic drei Feilbictungstag'
satzungcu auf dcn

2 9. O c t o b e r ,
2 8. N o v e m b e r 1 8 0 7 und

7. J ä n n e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtstanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietenden

> Realitätcn nur bci dcr lctzten Fcilbiclung
l auch untcr dcm SchätzungSwcrlhc an den
Meistbietenden hintaugegebcn werden.

DaS Schätzuugsprototoll, der Grund-
buchscxtract uud die ^icitationSvedingnissc
können bci dicscm Gerichte iu dcn gewöhn»
lichcn AmtSstundcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht ^ i l ta i , am 5lcn
October 1807.

^ 2 2 2 1 - 3 ) 'Nr . 2442^

Erecutive Feilbictung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Na»

lschach wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen dcr löblichen

k. k. Finanz-Procnralnr von Laibach »wm.
dcö Ignaz Ziglcr'schcn Nachlasses, gcgcn
Johann Icrouscl'schcn Nachlaß, durch
dcn Eurator Franz Skoftorc von (5csclic!',
wegen schuldiger 042 f l . 45 tr. 0. W.
(̂ . «. <!. in die erecutivc öffentliche Ver-
steigerung dcr EigenthuniSrechtc auf die
dcm Lctztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Ratschach »<! Nctf.'Nr. 1, Urb..
Nr. 97 uud "'/«„ vorkommenden Nea-
litätcn, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrthc uou 5>95 fl. ö. W., gcwilli»
get und zur Vornahme dic FeilbietunaS.
tagsatznng auf dcn

3 1 . O c t o b e r 1 8 0 7 ,

Anhange vcstnmut wordcn das« ki- s. >
zubietenden N c a ^

V ^ ^ . ^ " ' liintangcgevcn werden.
l„ ^ . . Schatzungsprototoll. dcr Grund-
buchsextract nnd die Licitalionsbcdinanisse
mincn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»

lichcn AmiSstnndcn eingesehen werden.
K. 1. Bezirksgericht Ralschach, am 17tcn

Septcnlber 1867.
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Gin

Tsil'lller-Fauteml
in der ersten Reihe ist wegen Abreise für alle
Vorstellungen in und außer drm Abonnement um

z M - 1V fl. ^WV
zu haben. - Näheres im Comptoir der „Laiba-
cher Zeitung." (2297)

Gin Eiskeller
ist zu vermiethen.

groß, schon, qrllucr Gattung ist zu verlaufen.
Nähere Auskunft wird aus Gefälligkeit in

der Buchhandlung Ignaz u, Klcinmayr ŝ  Fedor
Bamberg in der Stcruallee ertheilt. (2267—1)

Ein Prakticant
für ein Manufacturwaaren»Geschäft in
Klageufurt findet fogleichc Aufnahme.

Nähere« !m Zeituugö-Comptoir. (2162-5)

Eine Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern, 1 Cabinet, Küche,

> Keller und Holzlcgc ist sogleich zu ver-
muthen im Baier ischen H o f , Wiener«
straße. — Näheres daselbst. (2295—1)

I n der Gradischa-Vorstadt
Haus-Nr. 34

im zweiten Stock ist ciuc Wohnung, bestehend
aus 5 Zimmern, 1 Cabinet, Sparherdkllche,
Speisekammer, Keller, sowie auch Stal l siir
2 Pferde sammt Wagcnremisc, für kommenden
Gcorgi 1868 zu vermiethcn. ( 2 2 6 6 - 2 )

DaS Nähere bei der HauScigcnthUmcrin.

Steinkohlen
5N k r . pcr Wicucr Centner mit Zustellung, von
sehr guter Quali tät, sind fortwährend zn haben
in der Bahuhofaassc N r . >2^l. ( 22 l : i lt)

Bei Abnahme einer ganzen Wagenladnng wird
nur die Zustcllungsfracht pr. ; l k r . von Centner
als Provision berechnet. Hgses Rl löMllNN.

Alycige und Empfehlung.
Indem ich dem verehrten i», l. Publicum für daö mir bisher

geschenkte Zutrauen verbindlichst danke, zeige ich crgebenst an, daß ich nun
auf der Wieners t ras te N r . tt3 wohne, und empfehle mich zur Ueber-
nahme aller in mein Fach einschlägigen Arbeiten, a ls :

Kirchenorgeln und Harmoniums, Reparatur
Ulld

WW- S t i m m e n "WW
der Olav iere und anderer Instrumente, — beste Bedienung und die
bill igsten Preise zusichernd.

Insbesondere versichere ich, daß ich, S o l i d i t ä t der Arbeit, Dauer-
haft igkei t derselben und bi l l ige Preise betreffend, hier von nieman-
dem erreicht werden dürfte; weil ich abgelegenes, ganz trockenes Holz in
tincr auf mehrere Orgeln ausreichenden Menge seit Jahren am Bonathc
halte, und einzelne Orgelbestaudtheilc in Zinn und Holz schou vorgearbeitet
habe, so daß ich eine Orgel von 20 Registern in ein paar Monaten zu
verfertigen im Stande bin.

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich crgebenst

Orgelbauer und Instrumentenmacher i n Laibach.

Eilllailung
an die p. t. Herren Mitglieder der kram. k. k. Landwirthschaft-Gesellschaft

zur Jubelfeier ihres RttOjährigeu Bestandes
Donnerstag den 24. October d. I .

z? r « j f 5 » ! > n » n « > O 5 V i i « , » I » R l < ? i<5 l .
Um 8 U h r V o r m i t t a g s findet in der Domlirchc eine fe ie r l i che l). Messe statt
Um i) U h r beginnt im M a g i stratö - S a a l c die Gencra l -Versam»«lm,s t der

Gescllschllst mit nachstehendem Programme:
1. EröftlNmgSredc dc<« Präsidenten.
2. Festrede mit Bezug auf die Sccularfcier.
3. Mittheilung der allcrh. Genehmignng der neuen Gefellschaftö-Statuten.

dcö P r ä s i d e n t e n ,
des A i ccp r ä si d eu t c u ,

^. Wahl der 12 C e n t r a l - A u s s c h u ß m i t g l i e d e r , von welchen wenigstens
4 Forstmänner sein und mindestens «; ihren bleibenden Wohnsitz in
Laibach haben miissen.

des S c c r e t ii r s.
5. Ernennung von Ehren- und correspondircndcn Mitgliedern.
<i. Antrag zur Errichtung uon silbernen Ehreumcdaillcu filr die Anlage lebender Zäune.
7. «llsällige Vortrage oder Anträge einzelner Gesellschaft^-Filialen oder Milglu'dcr, welche

nach 8 19 der Statuten vor Beginn der Versammlung dem Gcfellschaftö - Präsidium
anzuzeigen sind.

Vci der Versammlung wird die auS Anlaß der Silcularfeicr in Druck gelegte „ H i s t o -
rische S k i z z e der t r a i u . l . l . L a n o w i r t h s c h a f t - G e s e l l s c h a f t " an dii,- Herren Gcscll-
schaftSmitglicdrr vertheilt, sowie diejenigen, welche sich ans die vom Professor N a d n i c l i in
Wien geprägte D c n t m c d a i l l c präiinmcriren, diese Medaille erhalten.

Nach der Versammlung is! um 1 Uhr Nachmittags stemrinschaftlickes D i n e r « 2 f l .
das Gedeck ohne Wein, T i c P. T. Herren GcsellschaftSmilglicder, welche hieran lhciluehmm wollen,
werben ersucht, sogleich oder doch mindestens drei Tage vor der Vcrsaunuluug ihre Theilnahme
in der Ocsellschllstlanzlei (Salcudcrgassc Nr. U»5) anzeigen zu »rollen.

Um 8 U h r A b e n d s veranstaltet zn Ehren der Jubelfeier der ̂ italuica-Verein in seinem
S a a l e mtter gefälliger Mitwirkung dcö dramatischen Verein« und dcö Säugcrchorö riuc m u -
sikalisch-dramatische A b e n d u n t e r h a l t l m a . , zu welcher die Herren Mitglieder freundlichst
riiigeladcu werden.

Vom <3entrale der k. k. Laildwirthschaft-Gesellschaft in Laibach,
am I . October 1«<!7. ( 2 2 1 8 - ^ )

"" " Zur Grzeugung
von Dlanntweiu, Nosaglio nnt> Liqueulrn

empfiehlt sich das Fabrilö-Dcpot und die (Neut ra l A g e n t l l r dcr durch Damftf fabricirteu
echt auslander ätherischen Oele und Effeuzen

2 l ^> c ^ ^ " " ° " vorzüglicher Güte und Reinheit. " W G
verlaus o„ uro5 o l . „ ^l»u W i e » , Rudo l fshe im, Schwc,ldcrgasse N r . l

' N - C o u r n l V « ^ « "< ;? " 3^ " ' Nachnahme zn Fabrikpreisen besten« cffeetuirt.
^rclS^oural e ̂ r » t l » GebrauchLanweisungcn stehen ans Verlangen zu Diensten.

Man mtlet. d.e F,rma „ « , . . « H « ^ , . « ^ ^ . g,,'au zn beachten.

HM- Mehrfache« Aufforderungen zufolge verlän-
gert Hahnarz t E n g l ä n d e r seinen Aufenthalt und
ist bis Ende dieses M o n a t s hier in Laibach p
treffen. (221̂ —5)

S£ Gasthaus-Eröffnung ^
und

Anempfehlung.
Endesgefertigter zeigt dem verehrten >>. t. P M i c m n hicmit an, daß er am

/ isch-Mklplch im Vcheim'schcn Hause Nr. 24?
ein

Mk^ Gasthaus "WU
* iiuiwi DU OIIIIIU . (

| Zur Bier - Quelle j
> heute eröffuet hat. ^
: Für ausgezeichnetes G r a z e r - V i e r , jedes Glas frisch vom Zapfen, ^
^ vortreffliche W e i n e , wie auch bestes Gabel f rühstück, besondere schmackhafte A
) M i t t a s s s - N e s t a u r a t i o n <» ln curlc: und im Abonnement; Abends rcichc ö,
' Auswahl beliebiger G u s t o - S p e i s e n in ganzen und halben Portionen, ß
^ solide und reelle Bedienung sorgt bestens H

? «aibach, am 1l). October 1867. 3^1^ ^k^llkk?, I

; (2278) Gastgeber. s

(2177—3) Nr. 4840.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kaas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen des Sle-

fan Sajz von Laas, NcchtSnachfolgcr der
Hellcna Nle uon Hiarkovc, gegen Andreas
Ulc von Markovc wegen ans dem Urtheile
vom 30. August 1857, Z. 2914 , noch
schuldiger 28 f l . ö. W. c. 5. o. in die exe»
cutive öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Schncclicrg «»l» Urb.'Nr. 8!)
volkommcndm Realität summt An nnd
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz.
znügöwcrthc von 625 f l . ö. W., gewillt
gct und znr Vornahme derselben c>ie cfc-
cutiven Fcilbietnngstagsatzungeu auf den

2 9. O c t o b e r ,
2 9. N o v e m b e r 1 8 6 7 und

8. J ä n n e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Amtslanzlcimit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bci
der letzten Feilbiclung anchunlcr ocm Schäz-
zungsmcrthc an den Meistbietenden hintan-
gcgcben werde.

! DaS Schatzungsprotokoll, der Grund-
bllchscj.1ract und die Licitationsbcdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gĉ
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^aaS, am 14. Ju l i
1867.

' ( 2 2 4 1 - 3 ) U r 7 4 i 0 6 . "

Relicitation.
Vom t. k. Bezirtsgcrichte LaaS wird

hiemit bclaxnt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Michael

Tckauc uon S t . Veil wcgcn nicht zua,c<
haltcner LicitatloüSbedingiüssc die Rcl i .
citation der dem Andreas Iuvancic uon
Ravnc ercculivc vcrtauflcn Rcaliläten
Urli.-Nr. 364 und 365. 352 l,.I Grund-
buch Hcnschaft Nadlischct auf Gcfuhr
und Kosten dcS ErstcherS Georg Slr i tof
von Navne bewilliget und zn deren Vor»
nähme dic Tagsatzung auf dcn

3 0. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicramlö mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
dicse Realitäten nöthigcnfalls auch unter
dem Schätznngswcrthc von 1040 f l . vcr.
äußert werdeu würden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 2leu
Jul i 1867.

Um Täuschungen
zu vermeiden,

wolle man bci dein Anlauf dcö „Analh^i i i-M»»"'
wassrrö" des Iliilcr^lchütts» l,«»»<«»»«>«'>'̂

Viclr andrre Mmid^ und Zahiiiiiillcl ,i<!t dcM̂
scllml oder ähülichl'n ^iaüii'ii l^lstivrii nnd w^'
dm häufig dcm Kcwfcr al« !>â  „Unf^hllilirstc >>n°

>Arste" für süinc ^wlck^ aiisilplirscii, <»»'l'i«l"

^< «>«»»«>« ««^^«« l»»«»»»l >̂ < >»« «»»el»< ^
5 « l< , , » « , « , H « , < î« < ^ » « l c ^ ^ "^ , .

wolle dah^r sor^siilti<i liccichts», dns; dic Fl"fch^
de« „Aiiathcriu - Niüiidwasscri!" von qlcUU'^ '
der illiiNc uon bciocii Scilcn cinsiclioliciicr Fo^ <
nnd »nit Zinnlapscln Verschlüssen 'smo^ sowic d/>«
die V^r ichnung: „ l . l. n. p. u. v. AiinthcrM'
Miilidwasser dcö Zahnar, !^ I . G . P o p p ' j ,
Wien" im Glafr in rrhahfim, Buchstaben «"
anch die Form der Flaschen in Schwarz ans l "
iinßcrn Papicr-llliihllllunc; ^cisscii.

prakt. Zahnarzt und Pr io i legmmi i - In lM
in Wirn , Stadt, Vognergassc ^lir. ">

Zu haben i l l laibach bci Noscs Na r i nsse r --, ^ , l
K r a s c h o w i t z — « « t o n K r i t < p c r - K a r l l ? ^ .
,,;»»! Lhincsn!" — P e l r i t s ch i l lch H P i v l c r ^ " ^
M a l) r nnb K i a s c h o w i h ' W i t w c ; — ,» K " " ...^
bci L. K r l s p c r ; — in Nlcibnvq bci H e r b s ! , " l " " i ! !
lcr ! — in Warasdiu bci H a i «er , Apothcl«! ^
ittudolftwcrth bci D . « i z z ^ l i , Äpolb. ; — m ^>>>'l^i
bci ^ l i ebr. U ö m ch c 0 , «poly>,tt> ; - - in E ! ^ l l
>ü a h u , Äpo lh . ; - in Aisch>,'flnll, Obcvlmin, l>cl " . ,
ss a b i a n i, Npolhclcr; in Görz bci F r a N z ^ " ' ' ^
n„b P o n t u n i , Apothclcr. ^ ^ ^ ^ < ^

(2270^2) Nr. 68Z6.

Zweite exec. FcilbictliO
Vom k. k. Vczirlsgerichtc P l a n ' " « ' " ^

im Nachhange zu dein Edictc vom ̂ ^^
Juni 1867, Z. 4216, in der Exccutioli"
sachc des Mathias Ambrozic von Pla»"^
gegen Valenliu Mulc lion Scuschcl p ^ '
l22 f l . 50 kr. <:. ,«. c. dckani't gc« ' "^
daß zur ersten Ncalfcilbictnng^al,sav,l .̂
am 4. October d. I . lein Kanstml^
erschienen ist. weshalb am

5. N o v c m b e r 1 8 6 7

znr zweiten Tagfatzung gcschriltcn wcr

wird. ^e"
K. k. Äezirksgericht Planina "" ' >

October 1867.

2)ru«l und «eria« von I , n » z u. « l t i n « ^ » y r und F e d o r « a m b e r g in laibach.


